
 

 

 

 

 

Informationen zum Schulstart der Klassen 5 und 6 am 15. März 

 

Liebe Eltern, 

wie bereits angekündigt erhalten Sie die Stundenpläne für Ihr Kind, der bis zu den Osterferien 

Gültigkeit hat. Bitte beachten Sie, dass es zwei unterschiedliche Pläne für die Gruppe Rot und 

die Gruppe Blau gibt. In welche Gruppe Ihr Kind eingeteilt ist, erfahren Sie über die 

Klassenlehrkräfte. Die Gruppen sind in unterschiedlichen Räumen untergebracht, dafür wird 

ein für diesen Zeitraum gültiger Raumplan erstellt. Die im Stundenplan ausgewiesenen Räume 

sind hinfällig. 

Da es derzeit noch keine Teststrategie für Schüler/innen an Schulen gibt, verweise ich auf die 

angebotenen Testungen im Ostalbkreis. Es wird empfohlen, die Kinder zwei Mal pro Woche 

testen zu lassen. Im Anhang schicke ich Ihnen die Pressemitteilung des Landratsamts mit 

sowie den Link zur Terminreservierung für Schülerinnen und Schüler zu kostenlosen Antigen-

Schnelltests: 

https://www.ostalbkreis.de/sixcms/detail.php?_topnav=36&_sub1=31788&_sub2=3206

2&_sub3=292448&_sub4=309962&id=309963 

Weiterhin ist die Präsenzpflicht ausgesetzt, d.h. es obliegt Ihnen zu entscheiden, ob Ihr Kind 

am Präsenzunterricht teilnimmt oder im Fernunterricht verbleibt. Bitte informieren Sie in 

diesem Fall die Klassenlehrkraft. 

Es gelten die Abstands- und Hygieneregeln sowie die Pflicht zum Tragen einer nicht-

medizinischen Alltagsmaske oder einer vergleichbaren Mund-Nasen-Bedeckung auf den 

Begegnungsflächen und im Unterricht. 

Schülerinnen und Schüler sind von einer Teilnahme am Schulbetrieb ausgeschlossen, wenn 

• sie in Kontakt mit einer infizierten Person stehen oder standen und seit dem Kontakt 

mit der infizierten Person nicht mehr als 14 Tage vergangen sind, 

• sie typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus aufweisen, wie Fieber ab 

38°C, trockener Husten (nicht durch chronische Erkrankungen wie bspw. Asthma 

verursacht), Störung des Geschmacks- oder Geruchssinns (nicht als Begleitsymptom 

eines Schnupfens), 

• sie aus einem sogenannten Risikogebiet zurückgekehrt sind und eine Quarantäne nach 

der „Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne“ gilt. 

 

Weitere Informationen zum Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern 

und Jugendlichen finden Sie in der beigefügten Handreichung.  

https://www.ostalbkreis.de/sixcms/detail.php?_topnav=36&_sub1=31788&_sub2=32062&_sub3=292448&_sub4=309962&id=309963
https://www.ostalbkreis.de/sixcms/detail.php?_topnav=36&_sub1=31788&_sub2=32062&_sub3=292448&_sub4=309962&id=309963


 

 

 

 

Hinweis: Schnupfen ohne weitere Krankheitszeichen ist, genauso wie leichter oder 

gelegentlicher Husten bzw. Halskratzen, kein Ausschlussgrund. 

Ich möchte Sie bitten, diese Regelungen sehr ernst zu nehmen und das Kind im Zweifelsfall 

lieber zu Hause zu lassen. 

Grundsätzlich gilt die Teststrategie an Schulen gemäß der Corona-Verordnung Absonderung 

vom 10. Januar 2021 in der ab 25. Februar 2021 gültigen Fassung 

• dass Corona-Infizierte/-Erkrankte (positiver Corona-Test) 10 Tage in Quarantäne 

verbringen müssen; 

• Kontaktpersonen 1. Grades (z. B. > 15 min. face-to-face-Kontakt, < 1,5 m Abstand) 

ohne Symptome mussten bis einschließlich 1. Dezember 2020 für 14 Tage in 

Quarantäne. Seit 2. Dezember 2020 (also seit Inkrafttreten der Corona-Verordnung 

Absonderung vom 1.12.2020) bestand nur noch für die Dauer von 10 Tagen 

Quarantänepflicht. Seit dem 25. Februar 2021 gilt wieder eine 14-tägige 

Absonderungspflicht. Für Kontaktpersonen, die als sog. Cluster-Schüler (ausschließlich 

Kontakt im schulischen Kontext mit der infizierten Person) eingestuft sind, kann ab 

dem fünften Tag die Absonderung mittels eines frühestens an diesem Tag 

vorgenommenen Tests mit negativem Ergebnis beendet werden, sobald feststeht, 

dass bei der positiv getesteten Person keine besorgniserregende Virusvariante 

festgestellt wurde. 

 

Für die Kinder ist die Rückkehr sicherlich mit viel Vorfreude, aber auch unter Umständen mit 

Unbehagen verbunden. Seien Sie versichert, dass wir darauf in der ersten Woche ein 

besonders Augenmerk haben werden. Wir haben das Thema gestern auch im Schul-Seel-

Sorge-Team besprochen und die Kolleginnen und Kollegen werden auch daraufhin 

sensibilisiert. Sprechen Sie auch bitte die Klassenlehrkräfte an, wenn Sie diesbezüglich 

Wahrnehmungen haben. 

So wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern kommende Woche einen guten Start. Wir freuen uns 

wirklich sehr über die Rückkehr der fünften und sechsten Klassen! 

 

Herzliche Grüße 

 

Stefan Willbold 

Realschulrektor i.K. 

 


